
  

Stiftung Internationale 
Unternehmensführung Bayreuth 

mit besonderer Freude möchte 

ich Ihnen als Vorsitzender der 

Stiftung Internationale Unter-

nehmensführung Bayreuth 

unsere Stiftung näher vorstel-

len. Mit dieser Informations-

broschüre möchte ich die 

Chance nutzen auf die Ereig-

nisse der  vergangenen Jahre 

zurückzublicken und Sie über 

zukünftige Aktivitäten der Stif-

tung informieren.  

 

Die Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth ist eine rechtsfähige 

öffentliche Stiftung des bürger-

lichen Rechts mit Sitz in Bay-

reuth und wurde am 09. Au-

gust 1994 vom Universitäts-

verein Bayreuth e. V. errichtet. 

Die Stiftung verfolgt aus-

schließlich und unmittelbar 

gemeinnützige Zwecke. Ziel-

setzung der Stiftung ist es, 

Forschung und Lehre an der 

Universität Bayreuth in Fragen 

der Unternehmensführung, vor 

allem des internationalen Ma-

nagements, zu fördern. Dieser 

Zweck soll insbesondere durch 

die Finanzierung einer Gast-

professur an der Rechts- und 

Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät der Universität Bay-

reuth verwirklicht werden, die 

vorwiegend durch ausländi-

sche Gastwissenschaftler zu 

besetzen ist. Die Gastprofes-

sur trägt den Namen Ludwig-

Erhard-Professur in Erinnerung 

an den ersten Bundesminister 

für Wirtschaft in der Bundesre-

publik Deutschland. 

 

Die Mittel dazu haben auf ei-

nen Aufruf der Universität Bay-

reuth und des Betriebswirt-

schaftlichen Forschungszent-

rums für Fragen der mittel-

ständischen Wirtschaft e. V. an 

der Universität Bayreuth Unter-

nehmer und Privatpersonen 

aus der Region Oberfranken 

sowie vom Universitätsverein 

gespendet.   

 

In den vergangenen Jahren 

konnte somit bereits eine klei-

ne Gruppe an außergewöhnli-

chen und international hoch 

dekorierten Wissenschaftlern 

im Rahmen der Ludwig-Erhard-

Stiftungsprofessur nach Bay-

reuth eingeladen werden, was 

die großen Möglichkeiten, 

welche die Stiftung der Univer-

sität Bayreuth eröffnet hat, 

noch unterstreicht. Auch zu-

künftig ist geplant, die Interna-

tionalisierung von Forschung 

und Lehre an der Universität 

Bayreuth durch die Einladung 

von international renommier-

ten Gastwissenschaftlern vo-

ran zu treiben. Dabei wird 

auch weiterhin die Einbindung 

der oberfränkischen Unterneh-

men und der Region an sich 

erfolgen.  

 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 

Ihnen Ihr 

Grußwort 

Prof. Dr. Herbert Woratschek 

Vorsitzender des Stiftungsvorstandes 
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Sehr geehrte Damen und  

Herren, 
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Stiftungsportrait 

 Zweck der Stiftung ist die Förderung der wirtschaftswissenschaftlichen Forschung und Leh-

re an der Universität Bayreuth zu Fragen der Unternehmensführung, vor allem des internati-

onalen Managements. 

 

 Dieser Zweck soll insbesondere durch die Finanzierung einer Gastprofessur an der Rechts- 

und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth verwirklicht werden, 

die vorwiegend durch ausländische Gastwissenschaftler zu besetzen ist..  

 

 Die Gastprofessur trägt den Namen "Ludwig-Erhard-Professur" in Erinnerung an den ersten 

Bundesminister für Wirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland. 

Zweck der Stiftung 

 1989: Aufruf des BF/M-Kuratoriums unter Vorsitz von Herrn Dr. Karl Gerhard Schmidt, dem 

Präsidenten der Universität Bayreuth, Herrn Dr. Klaus-Dieter Wolff, und Prof. Dr. Dr. h. c. 

Peter Rütger Wossidlo, Präsident des Betriebswirtschaftlichen Forschungszentrums für Fra-

gen der mittelständischen Wirtschaft e. V. (BF/M-Bayreuth) (sog. Unternehmer-Initiative 

Bayreuth) zur Spendenaktion "Stiftungslehrstuhl Internationales Management". 

 

 Mehrjährige Verhandlungen über die Einrichtung des Lehrstuhls mit dem Kultusministerium 

scheitern letztlich am KM, das den Stiftungslehrstuhl aus Etatgründen nach 5 Jahren nicht 

finanzieren kann. 

 

 Spendengelder gehen an den Universitätsverein zur späteren Stiftungsgründung 

(Deponierung) 

 

 1994: Gründung der Stiftung "Internationale Unternehmensführung" durch die Unterneh-

merinitiative, das BF/M-Bayreuth und den Universitätsverein. 

 

 Errichtung der Stiftung: 9. August 1994 

 

 Erlangung der Rechtsfähigkeit: 30. September 1994 

 

 Gründungskapital: DM 300.000 

 

Historie 
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Stiftungsorgane sind der Stif-

tungsvorstand und der Stif-

tungsrat. Die Mitglieder der 

Stiftungsorgane sind ehren-

amtlich tätig. Der Stiftungsvor-

stand besteht aus drei Mitglie-

dern, die dem Kreis der wirt-

schaftswissenschaft lichen 

Professoren der Rechts– und 

Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät der Universität Bay-

reuth angehören. Der Stif-

tungsrat besteht aus fünf Mit-

gliedern. Mitglieder kraft Am-

tes sind der Präsident der Uni-

versität Bayreuth, der Vorsit-

zende des Kuratoriums des 

Betriebswirtschaftlichen For-

schungszentrums für Fragen 

der mittelständischen Wirt-

schaft an der Universität Bay-

reuth und der Vorsitzende des 

Vorstandes des Universitäts-

vereins Bayreuth. Die beiden 

letzteren bestimmen je ein 

weiteres Mitglied des Stif-

tungsrates. 

Stiftungsportrait 

Aktuelle Mitglieder der Stiftungsorgane 

Dr. Karl Gerhard Schmidt  

Stiftungsrat 

Prof. Dr. Egon Görgens  

Stiftungsvorstand (2001-2014) 

Heinz Greiffenberger 

Stiftungsrat 

Prof. Dr. Torsten Kühlmann  

Stellvertretender Vorsitzender des 

Stiftungsvorstandes 

Prof. Dr. Reinhard Meckl  

Stiftungsvorstand 

Prof. Dr. Herbert Woratschek  

Vorsitzender des Stiftungsvorstandes 

Georg Riesner  

Stiftungsrat 

Horst Eggers  

Stiftungsrat 

Ehemalige Mitglieder der Stiftungsorgane 

Hubert Glomm  

Stiftungsrat (1994-2010) 

Dr. Erwin Bender 

Stiftungsrat (1994-1995) 

Prof. Dr. Rüdiger Bormann 

Stiftungsrat (2009-2013) 

Prof. Dr. Helmut Büttner 

Stiftungsrat (1994-1997) 

Prof. Dr. Armin Heinzl  

Stiftungsvorstand (1999-2002) 

Dr. Heinrich Strunz 

Vorsitzender des Stiftungsrates 

Prof. Dr. Dieter Fricke 

Stiftungsvorstand (1994-2000) 

Wolfgang Ramming 

Stiftungsrat (1996-2008) 

Prof. Dr. Helmut Ruppert 

Stiftungsrat (1997-2009) 

Prof. Dr. Stefan Leible 

Stiftungsrat 
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 Atelier Goldener Schnitt GmbH & Co KG, Postfach 220, 95202 Münchberg 

 Hypovereinsbank, Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG,  Opernstraße 22, 95444 Bayreuth 

 Datag Deutsche Allgemeine Treuhand AG, Karolinenstr. 44, 90402 Nürnberg 

 EON Bayern AG, Luitpoldplatz 5, 95448 Bayreuth 

 Frenzelit-Werke GmbH & Co, KG, Frankenhammer, 95460 Bad Berneck 

 Goebel Porzellanmanufaktur GmbH, Coburgerstr. 7, 96472 Rödental 

 Greiffenberger AG, Friedenfelser Str. 24, 95615 Marktredwitz 

 Hassmann KG, NL Bayreuth, Dr.-Hans-Frisch-Str. 5, 95448 Bayreuth 

 HelfRecht Unternehmerische Planungsmethoden AG, Markgrafenstraße 32,  

95680 Bad Alexandersbad 

 Hutschenreuther AG, Blumenthal, 95100 Selb 

 Schaeffler KG (INA), Industriestraße 1-3, 91074 Herzogenaurach 

 Kreis- und Stadtsparkasse Waldsassen, Johannisplatz 1, 95652 Waldsassen 

 Wilhelm Langendorf GmbH, Großvichtach 2-4, 96364 Marktrodach 

 Hermann Leupold GmbH, Ritter-von-Eitzenberger-Straße, 95448 Bayreuth 

 Heinrich Leupoldt KG, Goethestr. 23, 95163, Weißenstadt 

 LIBA Maschinenfabrik GmbH, Oberklingensporn, 95119 Naila  

 Mallani, Karl-Heinz Moll GmbH & Co KG Strickwarenfabrik, Kulmbacher Straße 115A, 

95445 Bayreuth 

 W. Markgraf GmbH & Co KG Bauunternehmung, Dieselstraße 9, 95448 Bayreuth  

 Oberfränkische Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH, Unternehmensberatung,   

Sauerbruchstr. 5, 95447  Bayreuth  

 Erste Bayreuther Porzellanfabrik Walküre Siegmund Paul Meyer GmbH, Gravenreutherstr. 5, 

95445 Bayreuth  

 Dipl.-Ing. Wolfgang Ramming, Rheinstraße 11, 95445 Bayreuth 

 SCHERDEL GmbH, Scherdelstr. 2, 95615 Marktredwitz 

 Dr. Karl Gerhard Schmidt, Zeppelinstraße 2, 95032 Hof 

 Sparkasse Bayreuth, Anstalt des öffentlichen Rechts mit Sitz in Bayreuth, Opernstraße 12, 

95444 Bayreuth 

 STELLA KERAMIK GmbH, Kirchenlamitzer Str. 15, 95126 Schwarzenbach/Saale 

 TBG Transportbeton Bayreuth, Christian-Ritter-von-Langheinrich-Str. 7, 95448 Bayreuth 

 Vereinigte Coburger Sparkassen, Am Viktoriabrunnen 4,  96450 Coburg 

 Viessmann Werke GmbH & Co KG, Viessmannstraße 1, 35108 Allendorf (Eder)  

 ZAPF GmbH, Nürnberger Straße 38, 95448 Bayreuth  

 Dr. Ludwig Merker (Examensjahrgang BWL/VWL/GÖ SS2003), 40545 Düsseldorf 

Spenderliste 
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Aktuelle Informationen der Stiftung Internationale Unternehmensführung Bayreuth finden Sie auf 

der Homepage der Stiftung unter: 

www.iuf.uni-bayreuth.de 

Stiftungsportrait 

Homepage der Stiftung 

Die Stiftung Internationale Unternehmensführung verfolgt u.a. folgende Initiativen zur Erfüllung des 

Stiftungszwecks: 

 Verleihung der Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur der Universität Bayreuth 

 Einladung von Gastprofessoren 

 Organisation von Workshops für Praktiker und wissenschaftlichen Symposien 

 Verleihung der Best Papers Awards an Nachwuchswissenschaftler der Rechts– und Wirt-

schaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bayreuth 

 Förderung von Konferenzreisen des akademischen Nachwuchses der Universität Bayreuth 

Die einzelnen Initiativen werden auf den folgenden Seiten detailliert vorgestellt. 

Förderinitiativen 



D i e  L u w d i g - E r h a r d -

Stiftungsprofessur wird in re-

gelmäßigen Abständen von der 

Stiftung für Internationale Un-

ternehmensführung an her-

ausragende internationale 

Wissenschaftler verliehen. Sie 

ermöglicht es, ausgezeichnete 

Hochschullehrer zur Ergänzung 

der eigenen Lehrveranstaltun-

gen für die Studierenden der 

Universität Bayreuth zu gewin-

nen und trägt zur Internationa-

lisierung der Lehre bei.  

Die Preisträger der vergange-

nen Jahre waren: 
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Übersicht der Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessoren 

Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur 

Professor 

Barry Gerhart 

2008: Professor Barry Gerhart 

University of Wisconsin-Madison, USA 

Prof. Dr. Barry Gerhart ist Pro-

fessor für Management und 

Human Resources und Inha-

ber des Lehrstuhls “Pay and 

Organizational Effectiveness” 

an der University of Wisconsin-

Madison (USA). Er gilt sowohl 

in den USA wie auch internati-

onal als ein herausragender 

Experte im Human Resource 

Management. Seine For-

schung deckt eine Vielzahl von 

Themen ab. Insbesondere in 

den Bereichen Entlohnung und 

Effizienz von Organisationen 

hat er sich einen Namen ge-

macht. Dies zeigt sich in einer 

Vielzahl von Büchern, Buchbei-

trägen sowie Artikeln in hoch-

karätigen wissenschaftlichen 

Journals wie z.B. dem 

Academy of Management Jour-

nal, dem International Journal 

of Human Resource Manage-

ment, dem Journal of Human 

Resources, dem Journal of 

Organizational Behavior, der 

Zeitschrift Personnel Psycholo-

gy und dem Journal of Applied 

Psychology. Des Weiteren ist 

er Mitherausgeber mehrerer 

renommierter wissenschaftli-

cher Zeitschriften. Seine her-

ausragenden wissenschaftli-

chen Leistungen haben ihm im 

Laufe seiner Karriere auch 

eine Reihe von Auszeichnun-

gen eingebracht. So ist Prof. 

Gerhart nicht nur im Who’s 

Who in Management Sciences 

gelistet und Fellow der Ameri-

can Psychological Association, 

sondern hat auch mehrfach 

Preise der Academy of Ma-

nagement gewonnen. 

Professor 

Stephen L. Vargo 

2010: Professor Stephen L. Vargo 

Professor Stephen Vargo von 

der University of Hawaii at 

Manoa (USA) ist einer der welt-

weit bekanntesten und aner-

kanntesten Forscher auf dem 

Gebiet der Marketingtheorie 

und insbesondere als Mitbe-

gründer der sogenannten Ser-

vice-Dominant Logic bekannt. 

Bevor er 2005 einem Ruf auf 

seine jetzige Professur am 

Shidler College of Business an 

der University of Hawaii at 

Manoa folgte, war er unter 

anderem an der Anderson 

Graduate School of Manage-

ment an der Unviversity of 

California, an der California 

Polytechnic State University 

sowie an der Robert H. Smith 

School of Business an der 

University of Maryland tätig.  

2004 erschien sein gemein-

sam mit Co-Autor Robert Lusch 

verfasster Beitrag „Evolving to 

a New Dominant Logic for Mar-

keting“ im Journal of Marke-

ting. Dieser Artikel dürfte die 

Diskussion in der internationa-

len wissenschaftlichen Marke-

ting-Community wie kaum ein 

anderer beeinflusst haben. 

Der Artikel selbst sowie die 

folgende Debatte, die er aus-

gelöst hat, stellen eine bedeut-

same Weiterentwicklung der 

Marketingtheorie dar. Die Po-

pularität lässt sich bereits 

daran ablesen, dass der Bei-

trag von Vargo und Lusch der 

am häufigsten zitierte Journal 

of Marketing-Artikel der Jahre 

2004 bis 2006 war und mit 

dem Harold H. Maynard Award 

der American Marketing 

Association ausgezeichnet 

wurde.  

Als hoch geschätzter Forscher 

auf dem Gebiet des Marketing 

stellt Stephen Vargo seine 

Erfahrung auch als Mitglied in 

den Editorial Review Boards 

wichtiger Marketingzeitschrif-

ten wie dem Journal of Marke-

ting, dem Journal of Service 

Research, dem Australasian 

Marketing Journal sowie dem 

Internation Journal of Service 

Industry Management, zur 

Verfügung. 
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Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur 

Prof. Dr. Brent Ritchie ist ein 

weltweit anerkannter und 

mehrfach ausgezeichneter 

Professor im Bereich Travel 

and Tourism Research. Derzeit 

hat er die Professur Tourism 

Management an der Haskayne 

School of Business an der 

University of Calgary inne.  

 

Prof. Ritchie hält den Vorsitz 

des World Tourism Education 

and Research Centers. Die 

bisher wohl größte Auszeich-

nung erhielt Prof. Ritchie mit 

dem WTO.Ulysses Preis, mit 

dem er für seine wissenschaft-

lichen Beiträge zur Theorie und 

Praxis der Tourismuspolitik 

und des Destinations Manage-

ment, sowie seiner führenden 

Rolle im Bereich Tourism Edu-

cation and Research in den 

vergangenen 30 Jahren ausge-

z e i c h n e t  w u r d e .  D e r 

WTO.Ulysses Preis ist der wohl 

angesehenste Preis im Tou-

rism Research und Prof. Rit-

chie war erst die zweite Per-

sönlichkeit, der dieser Preis 

verliehen worden ist. 

 

Prof. Ritchies Forschungsinte-

ressen fokussieren sich aktuell 

u.a. auf Studien über Destina-

tionsmanagement, Destinati-

onswettbewerb und Nachhal-

tigkeit, Tourismuspolitik, die 

Analyse der Dienstleistungs-

qualität im Tourismus oder der 

Förderung von Produktivität 

und Wettbewerb im Tourismus. 

2006: Professor Brent Ritchie 

Professor  

Brent Ritchie 

Professor  

Robert A. Bryer 

Professor Robert A. Bryer ist 

Professor of Accounting and 

Associated Dean Finance & 

Resources an der Warwick 

Business School, Universtity of 

Warwick, Coventry, Großbritan-

nien.  

Prof. Bryer gilt als Experte auf 

dem Gebiet der internationa-

len Rechnungslegung. Anfang 

der 80er Jahre entdeckte Prof. 

Bryer sein großes Interese für 

die historische Entwicklung 

der Rechungslegung. Beson-

ders für seine Forschung zur 

Rechungslegung im 17. und 

18 Jahrhundert wurde Prof 

Bryer mit hoch dotierten For-

schungspreisen ausgezeich-

net. Professor Bryer widmete 

sich allerdings auch aktuellen 

Problemen der Rechungsle-

gung. Seine Kritik des ameri-

kanischen „conceptual frame-

work“ zur Rechnungslegung 

nach US-GAAP und der 

dadurch ausgelösten öffentli-

chen Diskussion wurde im 

Jahr 1999 eine komplette 

Ausgabe des renommierten 

Journals: „Critical Perspectives 

on Accounting“ gewidmet. 

Im Jahr 2001 wurde Prof. 

Bryer zum Professor of Ac-

counting an der University of 

Warwick ernannt, wobei der 

Schwerpunkt seiner Forschung 

bei der Rechnungslegung nach 

UK-GAAP und International 

Accounting liegt. Seit 2002 ist 

Professor Bryer auch Associa-

ted Dean Finance & Resources 

für die Finanzverwaltung der 

Warwick Business School. 

2004: Professor Robert A. Bryer  

Business School, Universtity of Warwick, Coventry, Großbritannien  
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Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur 

Prof. Rudy Hirschheim ist Pro-

fessor für Information Systems 

und hält den Tenneco/Chase 

International Chair in the Deci-

sion and Information Science 

Department am Bauer College 

of Business an der University 

of Houston, Texas, USA. 

Weiterhin ist Prof. Hirschheim 

Vice-President Publications for 

the Association for Information 

Systems und in diversen Edito-

rial Boards vertreten, wie etwa 

dem Information & Organizati-

on, Journal of Strategic Infor-

mation Systems, Information 

Systems Journal oder dem 

Journal of Information Techno-

logy. Durch seinen Research 

zum Thema Outsourcing wur-

de Prof. Hirschheim in zahlrei-

chen Artikeln von Top-Journals 

wie dem Wall Street Journal 

oder dem Harvard Business 

Review zitiert und in einem 

Fernsehspezial zum Thema 

outsourcing interviewed. 

Seine Forschungsinteressen 

umfassen: the managerial and 

organizational aspects of new 

information technology, sys-

tems development methodolo-

gies, social impacts of infor-

mation technology, etc.  

2001: Professor Rudy Hirschheim  

Bauer College of Business an der University of Houston, Texas, USA  

Professor  

Rudy Hischheim 

Prof. Peter J. Dowling ist Pro-

fessor of International Busi-

ness an der Vicoria University 

of Wellington, Neuseeland.  

Während seiner Laufbahn hat 

Prof. Dowling zahlreiche Gast-

professuren u.a. an der Cornell 

University, der Michigan State 

University oder auch der deut-

schen Universität Paderborn 

angetreten. 

Seine Forschungsinteressen 

umfassen International Hu-

man Resource Management 

and International Manage-

ment. 

Prof. Dowling ist in zahlreichen 

Editorial Boards von diversen 

Journals wie z.B. dem Journal 

of International Business Stu-

dies, Journal of World Busi-

ness, Management Internato-

nal Review, Journal of Interna-

tional Management oder dem 

International Journal of Hu-

man Resource Management 

vertreten.  

2000: Professor Peter J. Dowling 

University of Wellington, Neuseeland  

Professor  

Peter J. Dowling 

Prof. Rolf T. Wigand ist seit 

2002 Professor an der Univer-

sity of Arkansas at Little Rock, 

Department of Information 

Science and Department of 

Management. Er hält den 

Maulden-Energy Chair und ist 

Distinguished Professor of 

Information Science and Ma-

nagement 

Seine Forschungsinteressen 

liegen im Bereich Real Estade 

Industry Research, Mortgage 

Industry Research und Globali-

zation of Electronic Commerce 

Research. 

Im Jahr 2002 untersuchte 

Prof. Wigand das Zwischen-

spiel zwischen Struktur und 

Technologie in der Real Estade 

Industry. Daraus entstand der 

Artikel „Investigating the Inter-

play between Structure and 

Technology in the Real Estate 

Industry”, der im Journal Infor-

mation, Technology and Peop-

le veröffentlicht und mit dem 

Emerald Award for High Com-

mended Paper von der MCM 

Press ausgezeichnet wurde. 

1997 schrieb er den Artikel 

“Electronic Commerce and 

User-Based Design of a Web 

Site: Targeting the Technology 

Transfer Audience”, der im 

Journal of Technology Transfer 

veröffentlich wurde und mit 

dem Lang Rosen Silver Award 

ausgezeichnet wurde. 

Weiterhin hat Prof. Wigand 

zahlreiche Gastprofessuren 

angetreten, diverse Research 

Awards erhalten, wie etwa den 

Excellence in Reseach Award 

der School of Public Affairs, 

Arizona State University. 

2002 wurde Prof Wigand wei-

terhin Mitglied im Sigma Xi - 

The Scientific Research 

Society und zwischen 1997 

und 2000 war er  Mitglied der 

Joint Association for Informati-

on Systems/Association for 

Computing Machinery Commit-

tee for Master's Curriculum in 

Information Systems. 

2003: Professor Rolf T. Wigand 

University of Arkansas at Little Rock, USA 

Professor  

Rolf T. Wigand 
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Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur 

Prof. Mark E. Mendenhall hält 

den Frierson Chair of 

Excellence, College of Busi-

ness, Chattanooga, University 

of Tennessee, USA. 

Während seines Aufenthalts in 

Bayreuth gab er u.a. ein Semi-

nar zum Thema “Japanese 

Management Systems” und 

eine Vorlesung zum Thema 

“International Human Re-

source Management”. Weiter-

hin trug er zum Thema 

„Developing Global Leaders: 

What We Know and What We 

Don’t Know“ vor und nahm am 

Symposium “Cutting Edge 

Issues in International Human 

Resource Management: Global 

Leadership Development” teil.  

Prof. Mendenhall hat zahlrei-

che Veröffentlichungen u.a. im 

Academy of Management Re-

view, Journal of International 

Business Studies, Sloan Ma-

nagement Review, Human 

Resource Management oder 

dem Journal of Management 

Inquiry vorzuweisen.  

Weiterhin war Prof. Menden-

hall beratend tätig für weltweit 

bekannte Unternehmen wie 

etwa IBM-Japan, NASA, Boeing 

oder auch General Motors. 

Zusätzlich hat Prof. Menden-

hall training seminars on lea-

dership and other manage-

ment-related issues durchge-

führt. Zusätzlich führte Prof. 

Mendenhall für verschiedene 

Unternehmen (u.a. für Whirl-

pool, Xerox, Toyota, DuPont, 

Goldman Sachs, Hitachi) Trai-

ningsseminare zur Führung 

von Mitarbeitern und anderen 

Managementthemen durch. 

1998: Professor Mark E. Mendenhall 

University of Tennessee, USA  

Professor  

Mark E. Mendenhall 

Prof. Rogers galt als eine un-

umstrittene Kapazität auf dem 

Bereich der Innovationsfor-

schung, des Innovationsmana-

gements, der Marketinglehre 

und der Organisationsfor-

schung und war bis 2004 an 

der University of New Mexico 

tätig. Ursprünglich von den 

Kommunikationswissenschaf-

ten herkommend, beeinflusste 

er wesentliche Gebiete der 

betriebswirtschaftlichen For-

schung. 1962 veröffentlichte 

er seine Forschungsergebnis-

se zur Diffusion von Innovatio-

nen, ein Werk, das grossen 

Einfluss auf die amerikanische 

Management-Science und auf 

die internationale Marketing-

Lehre ausübte. Der US-

Wissenschaftler galt unbe-

streitbar als Kapazität im Be-

reich der Kommunikationswis-

senschaft. Hier legte er eine 

Fülle empirischer Arbeiten vor, 

die sich ständig auch in die 

Grenzgebiete zur Organisati-

ons- und Management-

Wissenschaft, zur Soziologie 

etc. vorwagten. Insgesamt hat 

er zahlreiche Bücher und Arti-

kel in anerkannten Fachorga-

nen wie dem Innovation Jour-

nal, veröffentlicht. 

 

Professor Everett M. Rogers ist 

am 31. Oktober 2004 im Alter 

von 73 Jahren verstorben. 

1996: Professor Everett M. Rogers  

University of New Mexico, USA  

Professor  

Everett M. Rogers * 

Prof. Frederic M. Scherer ist 

Professor of Public Policy and 

Corporate Management in the 

Aetna Chair, Kennedy School, 

Emeritus, Harvard University. 

Von 1974 bis 1976 war er 

Chief Economist at the Federal 

Trade Commission.  

Prof. Scherer befasst sich mit 

Industrieökonomik, Wettbe-

werbsfragen, Innovationspoli-

tik von Unternehmen, Umset-

zung von Innovationen in öko-

nomische Prozesse und Preis-

wettbewerb. 

Er hat zahlreiche Bücher und 

Artikel zum Thema veröffent-

licht, so z.B. Industrial Market 

Structure and Economic Per-

formance oder The Economics 

of Multi-Plant Operation: An 

International Comparisons 

Study. 

2000: Professor Frederic M. Scherer  

Kennedy School, Emeritus, Harvard University, USA  

Professor  

Frederic M. Scherer 



Universität Bayreuth zu för-

dern, wird durch die Einladung 

international renommierter 

Wissenschaftler und die Verga-

be der Ludwig-Erhard Gastpro-

fessur verfolgt. Die inhaltlichen 

Themenbereiche wechseln 

dabei über die Jahre, aller-

dings wird versucht, im Rah-

men  von sogenannten 

„Fokusreihen“ gezielte Schwer-

punkte hinsichtlich der The-

men und der Einladung von 

Gastwissenschaftlern zu set-

zen.   In den Jahren 

2005/2006 wurde mit dem 

Stiftungsrat das Thema Touris-

mus-Management als Fokus-

reihe vereinbart und Gastwis-

senschaftler aus diesem Be-

reich eingeladen. Diese hielten 

Vorlesungen für Studierende 

und beteiligten sich an Semi-

naren. Der Forschungsaus-

tausch wurde durch die Dis-

kussion von Forschungsprojek-

ten und einem Workshop er-

reicht.  In den Jahren 

2008/2009 liegt nun die 

Schwerpunktsetzung im Be-

reich „Business Relationships 

and Network Management“. 
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Fokusreihen-Konzept der Stiftung 

Internationale Unternehmensführung 

Fokusreihe Tourismus-Management 2005/2006 

Im Jahr 2006 konnte die Stif-

tung mit der Verleihung der 

L u d w i g - E r h a r d -

Stiftungsprofessur an Profes-

sor Brent Ritch ie am 

31.05.2006 den Höhepunkt 

der Fokusreihe Tourismus-

Management feiern. Die Stif-

tung kann mit Stolz auf die 

Inauguration von Professor 

Ritchie zurückblicken. Profes-

sor Ritchie konnte durch seine 

Antrittsvorlesung mit dem Titel 

The Competitive Destination: A 

Sustainable Tourism Perspecti-

ve Wissenschaftler und Prakti-

ker begeistern und auch im 

Rahmen des anschließenden 

Empfangs durch fundierte 

Diskussionen mit Forschern, 

Praktikern und Studierenden 

überzeugen.  

Die Inauguration war der Hö-

hepunkt der Fokusreihe Touris-

mus-Management, die sich in 

den Jahren 2005 und 2006 

auch durch zahlreiche weitere 

bemerkenswerte Veranstaltun-

gen für Studierende, Wissen-

schaftler und Praktiker aus-

zeichnete.   

 

Zu den namhaften internatio-

nalen Gastwissenschaftlern, 

die im Rahmen der Fokusreihe 

Tourismus-Management für 

einen Aufenthalt an der Univer-

sität Bayreuth gewonnen wer-

den konnten, zählten u.a.: 

 Professor Don Getz, Haskay-

ne School of Business, Uni-

versity of Calgary, Kanada 

 Professor Sergio Moreno Gil, 

Universidad de Las Palmas 

de Gran Canaria, Spanien 

 Professor Jürgen Gnoth, 

University of Otago, Dunedin, 

Neuseeland 

 Professor Antonio Minguzzi, 

Universitá degli studi del 

Molise, Italien 

 Professor Angelo Presenza, 

Universitá degli studi del 

Molise, Italien 

 Professor Brent Ritchie, 

Haskayne School of Busi-

ness, University of Calgary, 

Kanada 

 Professor Lorn Sheehan, 

Haskayne School of Busi-

ness, University of Calgary, 

Kanada 

 

So waren bereits im Jahr 2005 

Professor Don Getz und Pro-

fessor Lorn Sheehan an der 

Universität Bayreuth zu Gast. 

Beide kommen wie Professor 

Brent Ritchie von der Haskay-

Das Ziel der Stiftung , die Inter-

nationalisierung in den Wirt-

schaftswissenschaften an der 



ne School of Business der 

University of Calgary, an der 

Prof. Woratschek im Jahr 2004 

als Visiting Professor tätig war 

und diese Kontakte nun ge-

winnbringend für die Universi-

tät Bayreuth nutzen konnte. Im 

Sommersemester 2005 konn-

te für die Studierenden durch 

Professor Sheehan eine Vorle-

sung zum internationalen 

Sporttourismus angeboten 

werden und Professor Getz 

behandelte in seinem Lehrauf-

trag den Eventtourismus. Ne-

ben den Vorlesungen nahmen 

beide Gastwissenschaftler 

auch an einem Seminar zum 

Sporttourismus teil. Das Semi-

nar fand in der Fränkischen 

Schweiz in Kooperation mit 

lokalen Tourismusvertretern 

statt. 

 

Auch im Sommersemester 

2006 waren Professor Getz 

und Professor Sheehan an der 

Universität Bayreuth zu Gast 

und boten Lehrveranstaltun-

gen in den Bereichen Event-

management und Sporttouris-

mus an. Hinzu kam eine Ver-

anstaltung von Ludwig-Erhard-

Stiftungsprofessor Brent Rit-

chie, der eine Vorlesung zum 

Thema International Destinati-

on Management angeboten 

hat. Besonders erfreulich ist, 

dass alle Veranstaltungen, die 

im Rahmen der Fokusreihe 

Tourismus-Management für 

die Studierenden angeboten 

wurden, bei diesen auf regen 

Zuspruch stießen und im 

Durchschnitt ca. 35 Teilneh-

mer in den Veranstaltungen zu 

verzeichnen waren. Der positi-

ve Gesamteindruck wurde 

zudem in den hervorragenden 

Evaluationsergebnissen der 

Kurse bestätigt. Allerdings 

profitierten die Studierenden  

nicht nur durch zusätzliche 

Lehrveranstaltungen, sondern 

auch durch spannende Gast-

vorträge, zu denen beispiels-

weise der Gastvortrag von  

Professor Antonio Minguzzi 

und Professor Angelo Presenza 

zum Thema The mix between 

Sport tourism and Cultural 

Heritage patrimony for South 

Italian Tourism Competitiven-

ess im Rahmen der Veranstal-

tung Einführung in das Sport-

management zu zählen ist. 

 

Zudem bleiben aus Sicht der 

Studierenden mit dem Ab-

schluss der Fokusreihe zahlrei-

che nachhaltige Verbesserun-

gen hinsichtlich des Studen-

tenaustausches festzuhalten. 

So wurden Kooperationsverträ-

ge mit der Universität Molise 

(Italien) und der Universität 

Las Palmas (Spanien) abge-

schlossen und im Rahmen 

eines Forschungsprojekts be-

arbeitet eine Studierende der 

Universität Bayreuth ihre Diplo-

marbeit an der University of 

Calgary (Kanada) .  

 

Allerdings sind nicht nur im 

Bereich der Lehre, sondern 

auch in der Forschung positive 

Impulse durch die Fokusreihe 

Tourismus-Management zu 

verzeichnen. So konnte der 

Austausch von Studierenden 

und Dozenten der beteiligten 

Universitäten und gemeinsa-

me empirische Projekte initi-

iert werden. Auch in diesem 

Jahr wurden auf einem akade-

mischen Workshop im Rah-

men der Fokusreihe For-

schungsprojekte vorgestellt 

und weitere Kooperationsmög-

lichkeiten diskutiert. Somit 

konnte sichergestellt werden, 

dass die Bestrebungen zur 

Internationalisierung von Leh-

re und Forschung an der Uni-

versität Bayreuth durch die 

Stiftung Internationale Unter-

nehmensführung auch nach-

haltige, positive Auswirkungen 

haben und die Universität Bay-

reuth sich im harten Wettbe-

werbsumfeld der Hochschulen 

auch durch Internationalität 

auszeichnen kann. 
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Professor Brent Ritchie 

Haskayne School of Business, University 

of Calgary, Kanada 

Professor Angelo Presenza 

Universitá degli studi del Molise, Italien 

Professor Antonio Minguzzi 

Universitá degli studi del Molise, Italien 

Professor Jürgen Gnoth 

University of Otago, Dunedin,  

Neuseeland 

Professor Sergio Moreno Gil 

Universidad de Las Palmas de Gran 

Canaria, Spanien 

Professor Don Getz 

University of Calgary, Kanada 

Professor Lorn Sheehan 

Haskayne School of Business, University 

of Calgary, Kanada 



In einer akademischen Feier-

stunde an der Universität Bay-

reuth erhielt Professor Brent 

Ritchie von der University of 

Calgary, Kanada die Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessur. Die 

Professur wird von der Stiftung 

Internationale Unternehmens-

führung Bayreuth, die aus der 

oberfränkischen Wirtschaft 

hervorgegangen ist, vergeben. 

Sie ermöglicht der Universität 

Bayreuth, international heraus-

ragende Hochschullehrer zur 

Ergänzung der eigenen Lehr-

veranstaltungen zu gewinnen. 

 

Ritchie ist Inhaber der Profes-

sur für Tourismus Manage-

ment an der Haskayne School 

of Business der University of 

Calgary und gilt als einer der 

kompetentesten Vertreter und 

international anerkanntesten 

Experten auf dem Gebiet des 

Tourismus-Managements. Dies 

zeigt sich einerseits in seinen 

zahlreichen führenden Positio-

nen in öffentlichen und priva-

ten Organisationen. Von be-

sonderer Relevanz ist hier 

insbesondere der Vorsitz des 

World Tourism Organization 

Education Council, den Profes-

sor Ritchie seit 2002 hält. 

Andererseits haben ihm seine 

herausragenden wissenschaft-

lichen Leistungen im Lauf sei-

ner Karriere auch eine Vielzahl 

an Auszeichnungen einge-

b r a c h t ,  d a r u n t e r  d e r 

WTO.Ulysses prize im Jahr 

2004, den er für seinen Bei-

trag zu Forschung und Lehre 

im Tourismus, als zweiter Wis-

senschaftler überhaupt, er-

hielt. Seine Fachkenntnisse 

sind auch in der Praxis sehr 

geschätzt, was sich an seiner 

Beratungstätigkeit für zahlrei-

che renommierte Unterneh-

men und Organisationen zeigt. 

Hier sind beispielsweise Cana-

dian Airlines, die United Na-

tions World Tourism Organizati-

on sowie die Organisationsko-

mitees der Olympischen Spiele 

in Calgary (1988), Lillehammer 

(1992) und Salt Lake City 

(2002) anzuführen. 

An der Universität Bayreuth 

vermittelt Ritchie den Studie-

renden seine Kenntnisse ins-

besondere durch die Veran-

staltung International Destina-

tion Management. Einen span-

nenden Einblick in seine For-

schung gab Professor Ritchie 

während seines Festvortrags 

im Rahmen der Inaugurations-

feier. Vor ca. 120 Gästen refe-

rierte er über die Wettbewerbs-

fähigkeit von Destinationen 

und nachhaltiges Tourismus-

Management. Professor Rit-

chie ist der achte Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessor an 

der Universität Bayreuth. Ne-

ben ihm wurden bereits die 

Professoren Everett M. Rogers 

(1996), Mark E. Mendenhall 

(1998), Peter J. Dowling 

(2000) und Frederic M. Sche-

rer (2000), Rudy Hirschheim 

(2001), Rolf T. Wigand (2003) 

und Robert A. Bryer (2004) 

berufen. 

Die diesjährige Verleihung der 

L u d w i g - E r h a r d -

Stiftungsprofessur war der 

Höhepunkt der Fokusreihe 

Tourismus-Management, die 

von der Stiftung Internationale 

Unternehmensführung ins 

Leben berufen worden war, 
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Fokusreihe 2005/2006: Verleihung der Ludwig-Erhard-

Stiftungsprofessur an Professor Brent Ritchie 

Der Vorsitzende des Stiftungsvorstands Prof. Dr. Herbert Woratschek zusammen mit 

dem Prodekan der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät Prof. Dr. Karl-

Georg Loritz und dem Vorsitzenden des Stiftungsrates Herrn Heinz Greiffenberger bei 

der Übergabe der Inaugurationsurkunde an Prof. Dr. Brent Ritchie (2. v. l.). 

The Competitive Destination: A 
Sustainable Tourism Perspective war das 

Thema der Antrittsvorlesung von Profes-

sor Brent Ritchie  

Für die musikalische Umrahmung sorgte 

ein Streichquartett des Sinfonieorches-

ters der Universität Bayreuth 

Fokusreihen 
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um in den Jahren 2005 und 

2006 herausragende Wissen-

schaftler aus dem Bereich des 

Tourismus an die Universität 

einzuladen. So waren neben 

Professor Ritchie bereits im 

vergangenen Jahr Professor 

Don Getz und Professor Lorn 

Sheehan (beide ebenfalls von 

Haskayne School of Business 

der University of Calgary, Ka-

nada) zu Gast in Bayreuth und 

boten Lehrveranstaltungen in 

den Bereichen Event Manage-

ment und Sporttourismus an. 

Auch in diesem Sommerse-

mester waren diese beiden 

kanadischen Gastwissen-

schaftler wieder an der Univer-

sität Bayreuth aktiv und in das 

Lehrprogramm der Fakultät für 

Rechts- und Wirtschaftswis-

senschaften integriert. Bei den 

Studierenden stießen die Ver-

anstaltungen auf regen Zu-

spruch.  

 

Berichterstattung zur Inauguration von Professor Brent Ritchie im Nordbayerischen Kurier  vom 06.06.2006 

Fokusreihen 



Im Rahmen der Fokusreihe 

Tourismus-Management der 

Stiftung Internationale Unter-

nehmensführung Bayreuth 

fand am 01. Juni 2006 im 

Konferenzraum des Sportinsti-

tuts der Universität Bayreuth 

ein Workshop zum Thema 

Tourismus statt, an dem zahl-

reiche namhafte internationale 

Gastprofessoren und Wissen-

schaftler der Universität Bay-

reuth teilnahmen.  

 

Auf dem Workshop wurden 

aktuelle Forschungsgebiete 

aus dem Tourismus vorgestellt 

und diskutiert. Professor Don 

Getz präsentierte zum Thema 

Event Stakeholder Manage-

ment eine Fallstudie zu den 

TransRockies  Challenge, ei-

nem Mountainbike-Rennen 

durch die Rocky Mountains. 

Hierbei wurde der Zusammen-

hang zwischen Natur und Tou-

rismus deutlich und die Inte-

ressen verschiedener Stake-

holder diskutiert. Die Bedeu-

tung des Images für eine Desti-

nation war Schwerpunkt des 

Vortrags von Professor Sergio 

Moreno Gil mit dem Titel Tou-

rism Image.  Eine weitere Dis-

kussionsgrundlage stellte die 

von Dipl.-Kfm. Frank Hannich 

präsentierte Studie mit dem 

Titel Destination Branding in 

the Context of Special Interest 

Tourism - A Look at Climbing 

Tourism dar.  Abgeschlossen 

wurde das Kolloquium mit  

dem Vortrag von Prof. Dr. Her-

bert Woratschek zum Thema 

Fan Tourism. 

 

Die konstruktiven Diskussio-

nen im Rahmen des Workshop  

brachten sowohl für den Vor-

tragenden als auch für die 

anderen Teilnehmer interes-

sante Anregungen mit sich. 

Zugleich konnten gemeinsame 

Forschungsprojekte initiiert 

und eine langfristige Koopera-

tion sichergestellt werden, von 

der Forschung und Lehre an 

den beteiligten Universitäten 

langfristig profitieren werden. 

Ein besonderer Dank gilt daher 

der Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth, die diesen Workshop 

durch ihre finanzielle Unter-

stützung ermöglichte.  
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Fokusreihe 2005/2006:   

Workshop Tourismus-Management 

Professor Don Getz trägt im Rahmen des Workshops Tourismus-Management zum 

Thema Event Stakeholder Management vor 

Professor Sergio Moreno Gil während seines Vortrags Tourism Image 

Fokusreihen 



Auf Einladung der Stiftung 

Internationale Unternehmens-

führung Bayreuth waren vom 

21.-24. November Prof. An-

tonio Minguzzi und Prof. Ange-

lo Presenza vom Zentrum für 

Tourismusforschung der Uni-

versität Molise (Italien) an der 

Universität Bayreuth zu Gast. 

Prof. Dr. Herbert Woratschek 

(Lehrstuhl für Dienstleistungs-

management) begrüßte die 

beiden italienischen Gastwis-

senschaftler als Vorsitzender 

der Stiftung und regte die Zu-

sammenarbeit in Forschung 

und Lehre an. So wurden ne-

ben einem bereits laufenden 

internationalen Forschungs-

projekt, an dem auch Wissen-

schaftler der Universität Calga-

ry (Kanada) und der Universi-

tät Las Palmas (Spanien) be-

teiligt sind, weitere gemeinsa-

me Projekte der beiden Univer-

sitäten diskutiert. Prof. Dr. Rolf 

Monheim (Lehrstuhl für Ange-

wandte Stadtgeographie) nutz-

te den Aufenthalt von Prof. 

Antonio Minguzzi und Prof. 

Angelo Presenza ebenfalls für 

Gespräche über mögliche Ko-

operationsmöglichkeiten und 

bedankte sich dafür mit einer 

kompetenten Führung durch 

das Bayreuther Stadtzentrum.  

Ein Beitrag für die Studieren-

den beider Universitäten soll 

durch einen geplanten Aus-

tausch von Studierenden im 

Rahmen des ERASMUS-

Programms erfolgen. Hierzu 

wurde der Kontakt zu Dr. Heinz 

Pöhlmann vom Akademischen 

Auslandsamt der Universität 

Bayreuth hergestellt. Im Rah-

men des Besuchs der beiden 

italienischen Gastwissen-

schaftler profitierten die Stu-

dierenden der Sportökonomie 

zudem durch deren Gastvor-

trag zum Thema Sporttouris-

mus mit dem Titel „The mix 

between Sport tourism and 

Cultural Heritage patrimony for 

South Italian Tourism Competi-

tiveness“.  

Der Besuch der beiden Gast-

wissenschaftler wurde von der 

Stiftung Internationale Unter-

nehmensführung Bayreuth 

finanziert und schloss die zwei-

jährige Fokusreihe Tourismus-

Management ab, deren Höhe-

punkt die Verleihung der Lud-

wig-Erhard-Stiftungsprofessur 

an Prof. Dr. Brent Ritchie 

(University of Calgary, Kanada) 

war. Die erzielten Erfolge hin-

sichtlich der Internationalisie-

rung von Forschung und Lehre 

an der Universität Bayreuth 

lassen hoffen, dass auch die 

nächste Fokusreihe an diese 

anknüpfen kann.  

 

Der Vorsitzende des Stiftungsvorstands Prof. Dr. Herbert Woratschek und Prof. Dr. Rolf 

Monheim begrüßten Prof. Antonio Minguzzi (links) und Prof. Angelo Presenza (rechts) 

Italienische Gastwissenschaftler zu Besuch an der  

Universität Bayreuth 
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Studierende der Sportökonomie während des Vortrags von Prof. Antonio Minguzzi 

und Angelo Presenza zum Thema Kulturerbe und Sporttourismus 

Fokusreihen 
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Im Januar 2008 weilte auf 

Einladung der Stiftung für In-

ternationale Unternehmens-

führung und Professor Dr. 

Herbert Woratschek Professor 

Stephen Vargo von der Univer-

sity of Hawaii at Manoa als 

Gast an der Universität Bay-

reuth. Den Mitgliedern der 

Fakultät für Rechts- und Wirt-

schaftswissenschaften, Vertre-

tern aus der Praxis, Studieren-

den und weiteren interessier-

ten Zuhörern gab Professor  

Vargo eine Einführung in eine 

von ihm maßgeblich mitbe-

gründete Forschungsrichtung 

auf dem Gebiet des Marketing, 

der sogenannten Service-

Dominant Logic. In der an-

schließenden Diskussion so-

wie während eines anschlie-

ßenden Empfangs stand Ste-

phen Vargo seinen Zuhörern 

auch noch weit über seinen 

Vortrag hinaus Rede und Ant-

wort.  

 

Professor Vargo ist einer der 

weltweit bekanntesten und 

anerkanntesten Forscher auf 

dem Gebiet der Marketingthe-

orie. 2004 erschien sein ge-

meinsam mit Ko-Autor Robert 

Lusch verfasster Beitrag 

„Evolving to a New Dominant 

Logic for Marketing“ im Journal 

of Marketing.. Der Artikel so-

wie die folgende Debatte, die 

er ausgelöst hat, stellen eine 

bedeutsame Weiterentwick-

lung der Marketingtheorie dar. 

Die Popularität lässt sich be-

reits daran ablesen, dass der 

Beitrag der am häufigsten 

zitierte Artikel des Journal of 

Marketing der Jahre 2004-

2006 war.  

 

Als hoch geschätzter Forscher 

auf dem Gebiet des Marketing 

stellt Stephen Vargo seine 

Erfahrung auch als Mitglied in 

zahlreichen Editorial Review 

Boards wichtiger Marketing-

zeitschriften  zur Verfügung. 

 

Für die Fakultät für Rechts- 

und Wirtschaftswissenschaf-

ten und die Stiftung für Inter-

nationale Unternehmensfüh-

rung war es eine große Ehre, 

einen renommierten Forscher 

wie Stephen Vargo in Bayreuth 

begrüßen zu dürfen. Es bleibt 

zu hoffen, dass dies nicht der 

letzte Besuch von Stephen 

Vargo in Bayreuth war und der 

Besuch den Weg für eine wei-

tere Forschungskooperation 

geebnet hat. 

Professor Stephen Vargo 
University of Hawaii at Manoa, USA 

Professor Stephen Vargo (links)zusammen mit Prof. Dr. Herbert Woratschek 

Fokusreihe Business Relationships and Network Management 

2008/2009 

In den Jahren 2008/2009 ist 

das Thema der Fokusreihe 

„Business Relationships and 

Network Management“.  Höhe-

punkt dieser Forschungsreihe 

war die Verleihung der Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessur an 

Professor Barry Gerhart. Arron-

dierend wurden renommierte 

internationale Gastwissen-

schaftler eingeladen um die 

Internationalisierung der Lehre 

zu fördern. 

 

So war im Januar 2008 Profes-

sor Stephen Vargo, University 

of Hawaii at Manoa, einer der 

weltweit anerkanntesten For-

scher im Bereich des Marke-

ting zu Gast. Im Mai 2008 

besuchte Professor Jürgen 

Gnoth, University of Otago 

(Neuseeland), die Universität 

Bayreuth.  

 

Auch zukünftig wird die Ver-

besserung der Lehrqualität 

durch die Einladung weiterer 

internationaler Gastprofesso-

ren durch die Stiftung vorange-

trieben.  
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Im Mai 2008 war auf Einla-

dung der Stiftung Internationa-

le Unternehmensführung Pro-

fessor Jürgen Gnoth an der 

Universität Bayreuth zu Gast. 

Im Rahmen seines Aufenthalts 

hielt er vor Studierenden der 

Universität Bayreuth zum The-

ma Service-Dominant Logic 

and Destination Branding — 

The concept of Brand Control-

ling einen Vortrag.  

 

Professor Gnoth zählt zu den 

führenden Wissenschaftlern 

im Tourismus und beschäftigt 

sich insbesondere mit der 

Netzwerkforschung, dem Place 

Branding und der Vermarktung 

touristischer Dienstleistungen. 

Er ist Mitglied zahlreicher Edi-

torial Boards und Associate 

Editor der renommierten Zeit-

schrift Annals of Tourism Rese-

arch. Der Besuch fand im Rah-

men der Fokusreihe Business 

Relationships and Network 

Management statt. Er ergänzt 

die Reihe renommierter inter-

nationaler Gastwissenschaft-

ler, die im Rahmen dieser Fo-

kusreihe im Jahr 2008 an die 

Universität Bayreuth kommen 

und zur Internationalisierung 

der Lehre beitragen. Zudem 

konnten gemeinsame For-

schungsprojekte initiiert und 

zukünftige Kooperationen 

diskutiert werden.  

Professor Jürgen Gnoth 
University of Otago, Neuseeland 

Professor Gnoth von der University of 

Otago (links) zusammen mit dem Stif-

t u n g s v o r s i t z e n d e n  P r o f e s s o r 

Woratschek im Anschluss an den Vor-

Professor Gnoth während seines Vortrags 

zum Thema Service-Dominant Logic and 
Destination Branding 

RWalumni Newsletter  1/2008 
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Professor Barry Gerhart 

Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessor 2008 

Im Sommer 2008 wurde die 

Ludwig -Erhar d -S t i f tungs -

professur im Rahmen der Fo-

k u s r e i h e  2 0 0 8 / 2 0 0 9 

„Business Relationships and 

Network Management“ an 

Prof. Dr. Barry Gerhart von der 

University of Wisconsin-

Madison (USA) übertragen. 

Prof. Gerhart (Bild) ist Inhaber 

der Professur für Management 

und Human Resources an der 

Wisconsin School of Business. 

Er gilt sowohl in den USA als 

auch international als ein her-

ausragender Experte im Hu-

man Resource Management. 

Er hat sich insbesondere in 

den Bereichen Entlohnung und 

Effizienz von Organisationen 

einen Namen gemacht. Dies 

zeigt sich in einer Vielzahl von 

Büchern, Buchbeiträgen sowie 

Artikeln in hochkarätigen wis-

senschaftlichen Journals wie 

z.B. dem Academy of Manage-

ment Journal, dem Internatio-

nal Journal of Human Re-

source Management, dem 

Journal of Human Resources, 

dem Journal of Organizational 

Behavior, der Zeitschrift Per-

sonnel Psychology und dem 

Journal of Applied Psychology. 

Seine herausragenden wissen-

schaftlichen Leistungen haben 

ihm im Laufe seiner Karriere 

auch eine Reihe von 

Auszeichnungen eingebracht. 

So ist Prof. Gerhart nicht nur 

im Who’s Who in Management 

Sciences gelistet und Fellow 

der American Psychological 

Association, sondern hat auch 

mehrfach Preise der Academy 

of Management gewonnen.  

An der RW-Fakultät freute man 

sich, einen so renommierten 

Forscher in ihren Reihen be-

grüßen zu dürfen. Die feierli-

che Übergabe der Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessur fand 

am Mittwoch, 18. Juni 2008 

statt. In seinem Festvortrag 

trug Prof. Gerhart dabei zum 

Thema „National Culture and 

People Management: Claims 

and Evidence“ vor. Wie bei der 

Inauguration des Ludwig-

Erhard-Professors üblich, 

stand Prof. Gerhart im An-

schluss an den offiziellen Teil 

Professoren und Studierenden 

der Universität Bayreuth sowie 

den Gästen aus der regionalen 

Wirtschaft Rede und Antwort. 

Im Rahmen seines Aufenthalts 

an der Universität Bayreuth bot 

Prof. Gerhart auch zwei Veran-

staltungen für Studierende an, 

die Einblick in seine Forschung 

geben:  e ine Vor lesung 

„Introduction to Human Re-

source Management“ sowie 

ein Seminar zu „International 

Human Resource Manage-

ment“ zusammen mit Prof. 

Kühlmann (Lehrstuhl BWL IV). 

Des Weiteren fand auch ein 

Treffen mit Vertretern der 

oberfränkischen Wirtschaft 

statt, in dem auch Praktiker 

die Möglichkeit hatten, sich 

über Fragen der Entlohnung in 

klein- und mittelständischen 

Unternehmen mit dem interna-

tionalen Gast auszutauschen. 

Professor Barry Gerhart 

University of Wisconsin-Madison, USA 

Nordbayerischer Kurzier vom 17.06.2008 
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Fokusreihe 2009/2010: Service Science  

In den Jahren 2009/2010   

wird mit der Fokusreihe 

„Service Science“ der aktuel-

len Diskussion über die Bedeu-

tung von Dienstleistungen für 

Unternehmen Rechnung getra-

gen. Im Mittelpunkt dabei 

steht die von Vargo und Lusch 

2004 vorgestellte „Service-

Dominant Logic“.  

Es ist daher besonders erfreu-

lich, dass mit Professor Vargo, 

University of Hawaii at Manoa,  

einer der Mitbegründer dieses 

Ansatzes als Ludwig-Erhard-

Stiftungsprofessor gewonnen 

werden konnte. Nach Besu-

chen an der Universität Bay-

reuth in den Jahren  2008 und 

2009 wird Professor Vargo im 

Sommersemester 2010 die 

L u d w i g - E r h a r d -

Stiftungsprofessur erhalten. 

Professor Vargo, einer der 

weltweit anerkanntesten For-

scher im Bereich des Marke-

ting, wird im Rahmen seines 

Aufenthaltes in Bayreuth auch 

eine Vorlesung und ein Semi-

nar für Studierende anbieten. 

Zudem sind Diskussionen mit 

Bayreuther Wissenschaftlern 

sowie Vertretern der regiona-

len Wirtschaft geplant. 

Wie im Rahmen des Fokusrei-

henkonzepts üblich, ist dar-

über hinaus die Einladung 

weiterer internationaler Gast-

professoren aus dem Themen-

gebiet Service Science ge-

plant.  Dadurch soll auch zu-

künftig die Internationalisie-

rung der Forschung und Lehre 

an der Universität Bayreuth 

vorangetrieben werden .  

Workshops 

for 

Managers

Lectures for 

Students

Research 

symposia 

for the 

research 

community

Focus Series:

Service Science

Ludwig Erhard Visiting Professorship



von links: Prof. Dr. Jochen Sigloch (Dekan der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät), Prof. Dr. Torsten 

Eymann (Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik), Prof. Dr. Helge Löbler, Prof. Dr. Michael Kleinaltenkamp, 

Prof. Dr. Egon Görgens (Stellvertretender Vorsitzender des Stiftungsvorstands), Professor Christian Grönroos, Professor 

Stephen Vargo, es fehlt: Prof. Dr. Herbert Woratschek (Inhaber des Lehrstuhls für Dienstleistungsmanagement, Vorsit-

zender des Stiftungsvorstands)  
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Symposium Service-Dominant Logic 

Die Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth hat am 10. Juni 2009 

zum Symposium Service-

Dominant Logic eingeladen. 

Das Symposium stellte den 

Auftakt zur Fokusreihe 

2009/2010 ”Service Science“ 

dar. Unter dem Stichwort 

“Service-Dominant Logic” wird 

die Auffassung vertreten, dass 

nicht Produkte im Zentrum des 

Austauschs stehen. Produkte 

werden als das Ergebnis von 

angewendetem Wissen aufge-

fasst und durch Services ent-

wickelt. 

Die Veranstaltung stieß sowohl 

bei den Studierenden als auch 

in der wirtschaftswissenschaft-

lichen Professorenschaft auf 

reges Interesse.  

 

Die Veranstaltung  wurde von 

Frau Dr. Chris Horbel mode-

riert, die den Stiftungsvorsit-

zenden Prof. Dr. Herbert 

Woratschek krankheitsbedingt 

vertreten musste. Nach einlei-

tenden Worten vom Dekan der 

Rechts– und Wirtschaftswis-

senschaftlichen Fakultät Prof. 

Dr. Jochen Sigloch, trugen die 

Referenten zu folgenden The-

men vor: 

 Professor Stephen Vargo: 

Service-dominant logic: ba-

sics, developments and sta-

te-of-the-art  

 Professor Christian Grön-

roos: Service-dominant logic 

from the perspective of rela-

tionship marketing  

 Prof. Dr. Michael Kleinalten-

kamp: Service-dominant 

logic from the perspective of 

the resources-processes-

outcome-approach 

 Prof. Dr. Helge Löbler: Power 

and potential of service-

dominant logic from a social 

constructivist perspective  

 

Im Anschluss an die Vorträge 

stellten sich die Referenten 

einer Podiumsdiskussion und 

beantworteten die Fragen aus 

dem Auditorium. Das Symposi-

um schloss mit ”Concluding 

Remarks“ von Prof. Dr. Torsten 

Eymann (Lehrstuhl für Wirt-

schaftsinformatik).  

 

Die Organisatoren der Veran-

staltung freuten sich über den 

großen Zuspruch der Veran-

staltung, der vom erfolgreichen 

Start der Fokusreihe ”Service 

Science“  zeugt. 

 

Die Vortragsfolien sowie Video-

aufzeichnungen der Vorträge 

und der Panel Discussion 

finden Sie auf der Stiftung-

shomepage unter dem Link 

www.iuf.uni-bayreuth.de.  

Die Vortragenden vertieften ihre Ausführungen zur Service-Dominant Logic Im Rah-

men der Panel Discussion und beantworteten die Fragen der Zuhörer 
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Symposium Service-Dominant Logic: Teilnehmer 

Professor Stephen L. Vargo 

University of Hawaii at Manoa, USA 

Professor Christian Grönroos 

Hanken School of Economics, Finnland 

Prof. Dr. Michael Kleinaltenkamp 

Freie Universität Berlin, Deutschland 

Prof. Dr. Helge Löbler 

Universität Leipzig, Deutschland 

Ist einer der weltweit renom-

miertesten Forscher im Be-

reich der Marketing Theorie. 

Sein im Jahre 2004 gemein-

sam mit Robert Lusch im Jour-

nal of Marketing veröffentlich-

ter Artikel „Evolving to a New 

Dominant Logic for Marketing“ 

hat eine anhaltende, intensive 

Debatte über die „Service-

Dominant Logic“ ausgelöst. Er 

hat einen wesentlichen Beitrag 

zum Voranschreiten der Theo-

rie im Bereich des Marketings 

geleistet. 

Ist Vorsitzender des Vorstands 

des CERS-Centrum für Relati-

onship Marketing und Service 

Management der Hanken 

School of Economics in Helsin-

ki. Seine Forschungsinteres-

sen beinhalten Dienstleis-

tungsmarketing und Manage-

ment, internationales Marke-

ting, Dienstleistungsqualität 

und Relationship Marketing, 

bzw. Customer Relationship 

Management basiertes Marke-

ting. International wurde er als 

einer der drei produktivsten 

Autoren im Dienstleistungsbe-

reich gewürdigt. 

Ist Professor für Business und 

Services Marketing an der 

freien Universität Berlin. Seine 

Forschungsinteressen liegen 

im Bereich des Business-to-

Business Marketings, Dienst-

leistungsmarketing, Relations-

hip Management und der neu-

en Institutionenökonomie. Er 

ist Chefredakteur des „Journal 

of Business Market Manage-

ment“ und Mitglied mehrerer 

weiterer Editorial Boards und 

Vereinigungen. 

Ist Professor für Marketing an 

der Universität Leipzig. Seine 

Interessengebiete umfassen 

Dienstleistungsmarketing und 

Relationship Marketing, beson-

ders aus der Perspektive des 

Sozialen Konstruktionismus. 

Darüber hinaus engagiert er 

sich in Forschung und Lehre 

des Entrepreneurship und ist 

Mitbegründer der Selbst-

Management Initiative Leipzig 

(SMILE). 

Alle Vortragsfolien sowie Videos und Bilder der Veranstaltung 

finden Sie unter:  www.iuf.uni-bayreuth.de 
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RWAlumni Absolventenbrief 2/2009 

Symposium Service-Dominant Logic: Presseberichte 

Spöko-Alumni  Newsletter 

Nordbayerischer Kurier  vom 12.06.2009 

Nordbayerischer Kurier  vom 09.06.2009 

Nordbayerischer Kurier  vom 10.06.2009 



Professor Stephen L. Vargo 

Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessor 2010 

In einer akademischen Feier-

stunde wurde an der Universi-

tät Bayreuth die Ludwig-

Erhard-Sti ftungsprofessur 

2010 an den renommierten 

amerikanischen Wissenschaft-

ler Professor Stephen Vargo 

von der University of Hawaii at 

Manoa verliehen. Mit Profes-

sor Vargo konnte der herausra-

gende Wissenschaftler im 

Marketing der letzten Jahre für 

die Ludwig-Erhard-Stiftungs-

professur und einen längeren 

Aufenthalt an der an der Uni-

versität Bayreuth gewonnen 

werden. Er ist auf dem Gebiet 

der Betriebswirtschaftslehre 

der zu r Zeit am meisten zitier-

te Autor der Welt. Entspre-

chend groß war auch die Res-

sonanz. Der Hörsaal war bis 

auf den letzten Platz gefüllt.  

 

Die Verleihung der Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessur war 

der Höhepunkt der Fokusreihe 

Service Science, die von der 

Stiftung Internationale Unter-

nehmensführung ins Leben 

berufen worden war, um in 

den Jahren 2009 und 2010 

herausragende Wissenschaft-

ler dieses Forschungsgebietes 

an die Universität einzuladen. 

Die Inauguration am 16. Juni 

2010 wurde durch den Vize-

Präsidenten der Universität 

Bayreuth, Prof. Dr. Stefan 

Jablonski, im vollbesetzten 

Hörsaal 33 im Gebäude Ange-

wandte Informatik eröffnet. 

Prof. Jablonski begrüßte den 

diesjährigen Würdenträger der 

Ludwig -Erhar d -S t i f tungs -

professur Professor Vargo und 

die zahlreichen anwesenden 

Gäste und bedankte sich bei 

der Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth für deren Unterstützung. 

Die Laudatio auf Professor 

Vargo wurde anschließend von 

Prof. Dr. Herbert Woratschek, 

Inhaber des Lehrstuhls für 

Dienstleistungsmanagement 

und Vorsitzender des Vorstan-

des der Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth, gehalten. Er ehrte Vargo 

als herausragenden, weltweit 

anerkannten Forscher im Be-

reich der Marketingtheorie, der 

eine große Bereicherung für 

die Universität Bayreuth dar-

stelle. Sein im Jahre 2004 

gemeinsam mit Robert Lusch 

im Journal of Marketing veröf-

fentlichter Artikel „Evolving to 

a New Dominant Logic for Mar-

keting“ habe eine anhaltende, 

intensive Debatte über die 

„Service-Dominant Logic“ aus-

gelöst. Die Service-Dominant 

Logic stelle eine Denkweise für 

ein allgemeines Verständnis 

der Natur und des Zwecks von 

Organisationen, Märkten und 

der Gesellschaft dar. Die 

„Service-Dominant Logic“ ver-

trete die Auffassung, dass 

nicht Produkte im Zentrum des 

Austauschs stünden, vielmehr 

würden Produkte als das Er-

gebnis von angewendetem 

Wissen aufgefasst und durch 

Services entwickelt. Mit die-

sem innovativen Gedanken 

habe Prof. Vargo einen wesent-

lichen Beitrag zum Voran-

schreiten der Marketingtheorie 

geleistet. Der Einfluss des 

Artikels von Professor Vargo 
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Prof. Dr. Herbert Woratschek (l.) und Heinz Greiffenberger (r.) verleihen die Ludwig-Erhard-

Stiftungsprofessur 2010 an Professor Stephen Vargo  
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zur Service-Dominant Logic 

zeige sich auch darin, dass es 

der meistzitierte Artikel aus 

dem Journal of Marketing, 

einer der renommiertesten 

Zeitschriften dieses Fachge-

biets, der Jahre 2000-2007 ist 

und mit dem Harold H. May-

nard Award der American Mar-

keting Association für dessen 

herausragenden Beitrag zur 

Marketingtheorie ausgezeich-

net worden ist.  

 

Prof. Woratschek stellte zudem 

heraus, dass die wissenschaft-

liche Diskussion zu diesem 

Thema in den vergangenen 

Jahren auf zahlreichen Work-

shops und Konferenzen zu 

diesem Thema vertieft wurde 

und weiterhin wird. Auch an 

der Universität Bayreuth konn-

te bereits im Jahr 2009 durch 

die Unterstützung der Stiftung 

Internationale Unternehmens-

führung Bayreuth äußerst er-

folgreich ein Symposium Ser-

vice-Dominant Logic ausgerich-

tet werden. Neben Professor 

Vargo trugen hierzu auch die 

renommierten Wissenschaftler 

Prof. Dr. Helge Löbler 

(Universität Leipzig), Prof. Dr. 

Michael Kleinaltenkamp (Freie 

Universität Berlin) und Profes-

sor Christian Grönroos von der 

Hanken School of Economics 

in Helsinki bei. Den Nutzen der 

Zusammenarbeit mit Professor 

Vargo verdeutlichte Prof. 

Woratschek zudem anhand 

von bereits gestarteten und 

zukünftigen gemeinsamen 

Forschungsprojekten mit Prof. 

Vargo und führte darüberhin-

aus den Austausch von Wis-

senschaftlern und Studieren-

den der University of Hawaii at 

Manoa und der Universität 

Bayreuth an. Im Bereich der 

Lehre profitierten Studierende 

zudem durch ein Seminar von 

Professor Vargo zu seinem 

S p e z i a l g e b i e t  S e r v i c e -

Dominant Logic. Somit werde 

sichergestellt, dass die Bestre-

bungen zur Internationalisie-

rung von Lehre und Forschung 

an der Universität Bayreuth 

durch die Stiftung Internatio-

nale Unternehmensführung 

auch nachhaltige, positive 

Auswirkungen haben und die 

Universität Bayreuth sich im 

harten Wettbewerbsumfeld 

der Hochschulen auch durch 

Internationalität auszeichnen 

könne. 

 

Im Anschluss an die Laudatio 

erfolgte die Verleihung der 

Ludwig -Erhar d -S t i f tungs -

professur durch den Vorsitzen-

den des Stiftungsrates Heinz 

Greiffenberger, der danach 

das Wort an Professor Vargo 

für seine Inaugurationsrede 

übergab. Der Vortrag mit dem 

Titel „Rethinking Markets and 

Marketing“ gab einen interes-

santen Einblick in den aktuel-

len Forschungsstand zur Ser-

vice-Dominant Logic. Professor 

Vargo vermochte dabei nicht 

nur die zahlreichen Studieren-

den und Professoren, sondern 

auch die anwesenden Prakti-

ker von seiner Materie zu be-

geistern. Dies zeigte sich auch 

bei den angeregten Diskussio-

nen über die Service-Dominant 

Logic, die während des Emp-

fangs im Anschluss an die 

Inauguration zu Ehren des 

Gastprofessors im Foyer des 

Gebäudes Angewande Infor-

matik, geführt wurden. Auch 

dies ist aus Sicht der Organisa-

toren ein ermutigendes Zei-

chen dafür, dass die diesjähri-

ge Verleihung der Ludwig-

Erhard-Stiftungsprofessur an 

Professor Stephen Vargo nach-

haltige Auswirkungen auf For-

schung und Lehre an der Uni-

versität Bayreuth haben wird. 

Somit bleibt zu hoffen, dass 

auch in Zukunft namhafte und 

herausragende internationale 

Wissenschaftler für die Lud-

wig-Erhard-Stiftungsprofessur 

gewonnen werden können. 
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Presseberichte zur Ludwig-Erhard-Stiftungsprofessur 2010 

Nordbayerischer Kurier  vom 22.06.2010 

RWalumni Absolventenbrief III/2010 ubt aktuell Juli 2010  
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Übersicht ausgewählter Gastvorträge 

Semes-
ter 

Name Universität Vortragsthema 

SS 2013 Prof.  
Neil Hair 

Rochester Institute of 
Technology, USA 

Personal Branding for Profes-
sionals in the Digital Era 

SS 2012 Prof.  
Bradley Wilson 

School of Media and 
Communication, RMIT 
University. Melbourne 
Australia 

Stakeholder Views of Player 
Crises, Brand Damage and 
Reputational Harm in Sport 
Sponsorship 

SS 2010 Prof.  
Gerardo Bielons 

Autonomous University 
of Madrid 

Human Resource Manage-
ment in International Sport 
Organizations 

SS 2008 Prof.  
Jürgen Gnoth 

University of Otago, De-
partment of Marketing, 
New Zealand 

Service-Dominant Logic and 
Destination Branding - the 
Concept of Brand Controlling 

WS 
2007/08 

Prof.  
Stephen Vargo 

University of Hawaii at 
Manoa, USA 

Service-Dominant Logic, Pro-
logue, Progress and Prospects 

SS 2006 Prof.  
Don Getz 

University of Calgary, 
Canada 

Event Stakeholder Manage-
ment 

SS 2006 Prof.  
Lorn Sheehan 

University of Calgary, 
Canada 

International Sport Tourism 

SS 2006 Sergio Moreno Gil Universidad de Las Pal-
mas, Gran Canaria, Spain 

Tourism Image 

SS 2006 Angelo Presenza/ 
Antonio Minguzzi 

Universitá degli studi del 
Molise, Italy 

The Mix between Sport Tou-
rism and Cultural Heritage 
Patrimony for South Italien 
Tourism Competitiveness 

SS 2005 Prof.  
Don Getz 

University of Calgary, 
Canada 

Eventmanagement and Event 
Tourism 

SS 2005 Prof.  
Lorn Sheehan 

University of Calgary, 
Canada 

International Sport Tourism 

Ausgewählte Gastvorträge internationaler Wissenschaftler an der Universität Bayreuth, 

die durch die Stiftung Internationale Unternehmensführung ermöglicht wurden:  



Professor Neil Hair: 

Personal Branding for Professionals in the Digital Era 

Die Bedeutung von Social Me-

dia hat in den letzten Jahren 

enorm zugenommen. Websei-

ten wie Facebook, Twitter und 

XING sind insbesondere in 

jungen Bevölkerungsschichten 

weit verbreitet und beeinflus-

sen das Alltags- und Berufsle-

ben. Es ist daher besonders 

erfreulich, dass auf Einladung 

des Lehrstuhls für Dienstleis-

tungsmanagement und geför-

dert durch die Stiftung Interna-

tionale Unternehmensführung 

Bayreuth mit Professor Neil 

Hair am 02. Juli 2013 ein äu-

ßerst renommierter Experte 

auf dem Gebiet für einen Vor-

trag zum Thema „Personal 

Branding for Professionals in 

the Digital Era“ gewonnen 

werden konnte.  

Professor Hair ist Executive 

Director des Innovative Learn-

ing Institute und Gastprofessor 

für Marketing am E. Philip 

Saunders College of Business 

at Rochester Institute of Tech-

nology (RIT). Er ist Chartered 

Marketer am Chartered Institu-

te of Marketing (CIM), erwarb 

einen Doktor der Philosophie 

in Cranfield und weitere Ab-

schlüsse in Sheffield und der 

Cardiff Business Schools.  

 

Seine Forschungs- und Bera-

tungsschwerpunkte liegen im 

Verhalten von Konsumenten in 

beliebten sozialen Netzwerken 

wie Facebook, Twitter und 

Pinterest sowie dem „Personal 

Branding“ in virtuellen Umge-

bungen.  

Im Rahmen seines Vortrags an 

der Universität Bayreuth zeigte 

er auf, wie Studierende, Wis-

senschaftler und Praktiker die 

„neue Welt“ Social Media ge-

winnbringend für die Selbst-

darstellung und den Aufbau 

eines wertvollen Netzwerks 

nutzen können. Zugleich ver-

anschaulichte er mögliche 

Gefahren in sozialen Netzwer-

ken, die der eigenen Reputati-

on schaden und zeigte Wege 

auf, wie man diese vermeiden 

kann. Weiter stellte Professor 

Hair eine Checkliste vor, an-

hand derer die Zuhörer die 

eigene Selbstdarstellung be-

werten und reflektieren  sowie 

einen zukünftigen Weg zum 

Umgang mit Social Media ent-

werfen konnten.  

 

Im Anschluss an den Vortrag, 

der von der Stiftung Internatio-

nale Unternehmensführung 

Bayreuth gefördert wurde und 

i n  d i e  F o k u s r e i h e 

„Verbraucherschutz und Inno-

vation“ eingebettet ist, nutzten 

Mitarbeiter und Professoren 

der Universität Bayreuth die 

Gelegenheit, den wissen-

schaftlichen Diskurs zu vertie-

fen. Die Organisatoren sind 

erfreut, dass daraus bereits 

konkrete Pläne für gemeinsa-

me Forschungsprojekte initiiert 

werden konnten.  
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Prof. Woratschek bedankt sich im Anschluss an den Vortrag von Prof. Hair passend 

zum Vortragsthema mit einer „I like BT“-Tasse im Facebook-Design 
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Unserem Stiftungszweck fol-

gend möchten wir die For-

schung und Lehre an der Uni-

versität Bayreuth zu Fragen 

der Unternehmensführung, 

v.a. des internationalen Mana-

gements fördern. Ein besonde-

res Augenmerk liegt dabei 

traditionell auch auf der Inter-

nationalisierung der wirt-

schaftswissenschaft lichen 

Forschung und Lehre, die 

durch die Verleihung der Lud-

wig-Erhard-Professur an einen 

international renommierten 

Forscher und die Einladung 

internationaler Gastwissen-

schaftler an die Universität 

Bayreuth zum Ausdruck 

kommt. Umgekehrt wollen wir 

aber auch, dass der akademi-

sche Nachwuchs der Universi-

tät Bayreuth die Möglichkeit 

hat, Erfahrungen im Ausland 

zu sammeln. Wir wollen damit 

frühzeitige Kontakte zu renom-

mierten Wissenschaftlern in 

einer Teildisziplin ermöglichen, 

die unseren akademischen 

Nachwuchs persönlich interes-

siert. Daher wurde beschlos-

sen, junge Nachwuchsfor-

scher/innen in ihrer Orientie-

rung zu fördern, indem wir 

einen Zuschuss zur Beteiligung 

an einer internationalen Kon-

ferenz gewähren.  

Im Rahmen dieser Förderung 

wollen wir bewusst nicht be-

reits abgeschlossene Projekte 

verlangen, die durch eine dop-

pelt blinde Begutachtung ge-

gangen sind. Dies wird bei 

vielen Förderprogrammen 

vorausgesetzt, beispielsweise 

auch beim DAAD, der für För-

deranträge „eigene, originäre 

wissenschaftliche Ergebnisse“ 

zur Bedingung macht. Aller-

dings kann der akademische 

Nachwuchs, der gerade erst 

am Anfang der wissenschaftli-

chen Laufbahn steht, über der-

artige Vorarbeiten in der Regel 

noch nicht verfügen, sodass 

diese Anforderungen ein gro-

ßes Hindernis für Nachwuchs-

wissenschaftler/innen bei der 

Finanzierung von Konferenzrei-

sen darstellen. Wir sehen hier 

eine gravierende Lücke in der 

Förderung der Orientierung am 

Anfang der Promotion. Zur 

Orientierung bieten internatio-

nale Konferenzen ein ideales 

Umfeld, weil zum einen der 

Nachwuchs die Qualitätskrite-

rien frühzeitig mitbekommt 

und zum anderen die Gelegen-

heit zu internationalem Aus-

tausch in einer interessieren-

den Teildisziplin geboten wird. 

Daher ist unsere Förderung 

ausschließlich für junge Nach-

wuchswissenschaftler ge-

dacht, die noch keine begut-

achtungsfähige Präsentation 

vorweisen können, aber so 

weit sind, dass sie einen rele-

vanten Forschungsrahmen 

präsentieren können, inner-

halb dessen sie eine Disserta-

tion anfertigen wollen. 

Förderung von Konferenzreisen von 

Nachwuchswissenschaftlern der Universität Bayreuth 

→ 

Informationen zur Bewerbung um 

Fördermittel finden Sie auf der 

Homepage der Stiftung unter 

www.iuf.uni-bayreuth.de 

Mit dieser Auszeichnung wur-

den herausragende wissen-

schaftliche Aufsätze von Dok-

toranden, Assistenten und 

Privatdozenten der Fakultät 

gewürdigt werden. Der Preis 

honorierte die Veröffentlichun-

gen in international anerkann-

ten Journals Rechnung und 

war mit der finanziellen Unter-

stützung für den Besuch inter-

nationaler Konferenzen ausge-

zeichnet.  

In Anbetracht des neu einge-

führten Best Paper Awards der 

Rechts– und Wirtschaftswis-

senschaftlichen  Fakultät der 

Universität Bayreuth, wurde 

der Best Paper Award letztma-

lig im Jahr 2007 vergeben und 

durch das Förderprogramm zur 

Unterstützung von Konferenz-

reisen von Nachwuchswissen-

schaftlern ersetzt. 

Best Paper Award der Rechts– und 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Preisträger 2007: 

 Dr. Christian Bauer 

(Lehrstuhl VWL I) 

 Dipl.-Kffr. Nicole Sodeik 

(Lehrstuhl BWL IX) / 

Dr. Jürgen Zerth 

Preisträger 2006: 

 Dr. Christian Bauer 

(Lehrstuhl VWL I) 

 Dipl.-Psych. Tanja Rabl 

(Lehrstuhl BWL IV) 

Preisträger 2005: 

 Dr. Christian Bauer 

(Lehrstuhl VWL I) 

 PD Dr. Stefan Roth 

(Lehrstuhl BWL VIII) 
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Weitere Fördermaßnahmen 

„EASM meets University of Bayreuth“ 

Die Stiftung Internationale 

Unternehmensführung Bay-

reuth ist stets auf der Suche 

nach neuen Wegen die Inter-

nationalisierung der Forschung 

und Lehre an der Universität 

Bayreuth voranzutreiben. Zur 

Intensivierung internationaler 

Kontakte und zur Attraktion 

internationaler Studierender 

an die Universität ist insbeson-

dere das Weiterempfehlungs-

management von großer Be-

deutung. Eine geeignete Maß-

nahme hierfür ist insbesonde-

re die Einladung von Multipli-

katoren an die Universität Bay-

reuth.  

 

Vor dem Hintergrund der guten 

Reputation der Universität 

Bayreuth auf dem Gebiet des 

Sportmanagements und der 

vorhandenen Kontakte zu den 

Multiplikatoren im Sportma-

nagement wurde im Jahr 2013 

erstmals das Board der Euro-

pean Association for Sport 

Management (EASM) an die 

Universität Bayreuth eingela-

den. Mitglieder des EASM 

Boards sind 15 renommierte 

Professoren/-innen, Dozen-

ten/-innen und Praktikern/ 

-innen aus ganz Europa, da-

runter auch Prof. Dr. Herbert 

Woratschek, der zugleich Vize-

Präsident der EASM ist. Die 

Mitglieder des EASM-Boards 

haben an ihren Universitäten 

wichtige Schlüsselpositionen 

im Hinblick auf die Bewerbung 

der Universität Bayreuth und 

die Organisation der internatio-

nalen Austauschprogramme 

inne. Sie sind damit ein wichti-

ger Multiplikator für die Be-

kanntheit  und die Reputation 

der Universität Bayreuth und 

sprechen gegenüber ihren  

Studierenden Empfehlungen 

hinsichtlich von Auslandsauf-

enthalten aus, sodass die Ein-

ladung des EASM-Boards an 

einer zentralen Stellschraube 

im Weiterempfehlungsma-

nagement angesetzt hat. 

 

Erfreulicherweise konnten in 

einem ersten Treffen in Bay-

reuth im Juni 2013 zunächst 

die Mitglieder des Executive 

Boards der EASM von Prof. Dr. 

Herbert Woratschek (ebenfalls 

Board Mitglied) an der Univer-

sität Bayreuth begrüßt werden: 

 Mikel Urdangarin (Fundación 

Estadio Fundazioa, Vitoria-

Gasteiz, Spain) 

 Gerco van Dalfsen (Hanze 

University of Applied Sci-

ences Groningen, The 

Netherlands) 

 Ruth Crabtree (Northumbria 

University, Newcastle, Eng-

land). 

 

Neben dem Board Meeting 

fanden auch diverse Treffen 

mit Wissenschaftlern und Ver-

antwortlichen für den Studie-

rendenaustausch statt und die 

Board-Mitglieder waren von 

den Bedingungen an der Uni-

versität Bayreuth äußerst be-

geistert.  Aus diesem Grund 

wurde beschlossen im Novem-

ber ein Meeting des vollständi-

gen EASM Boards in Bayreuth 

abzuhalten, um die Vernetzung 

mit der Universität Bayreuth 

weiter zu stärken. 

 

Von 11.-13. November 2013 

konnten daher im Rahmen 

eines EASM Board Meetings 

weitere wichtige Schlüsselper-

sonen zur Akquirierung von 

den Studienbedingungen der 

Universität Bayreuth überzeugt 

werden:  

 Gerco van Dalfsen (Hanze 

University of Applied Sci-

ences Groningen, The 

Netherlands) 

 Ruth Crabtree (Northumbria 

University, Newcastle, Eng-

land) 

 Dr. Per-Göran Fahlström 

(Linnaeus University, Växjö, 

Sweden) 

 Hallgeir Gammelsaeter 

(Molde University College, 

Norway) 

 Prof. Jolante Zysko (Józef 

Piłsudski University of Physi-

cal Education in Warsaw, 

Poland) 

 Gerardo Bielons 

(Universidad Autónoma de 

Madrid, Spain) 

 

Neben der regulären Vor-

standssitzung organisierte 

Prof. Dr. Herbert Woratschek 

und sein Team die Veranstal-

tung „EASM meets University 

of Bayreuth“, die eine hervor-

ragende Plattform für den 

gegenseitigen Austausch zwi-

schen den Vorständen der 

EASM und an der Sportökono-

mie-Ausbildung beteiligten  

Wissenschaftlern der Universi-

tät Bayreuth bot. Dabei konn-

ten einerseits wichtige Multipli-

katoren des internationalen 

Studierendenaustauschs von 

der hervorragenden Lehrquali-

tät der Universität Bayreuth 

überzeugt werden, anderer-

seits konnten auch die Bay-

reuther Professoren von wichti-

gem Feedback des EASM 

Boards im Hinblick auf die 

Weiterentwicklung und die 

Verbesserung des eigenen 

Studienangebots profitieren. 

Insgesamt kann die Einladung 

des EASM Boards daher als 

eine äußerst erfolgreiche Maß-

nahme gesehen werden, die 

dazu beitragen wird vermehrt 

internationale Studierende an 

die Universität Bayreuth zu 

attrahieren. Der Multiplikator-

Effekt des EASM-Boards eröff-

net dabei nicht nur Chance für 

die regulären Studiengänge, 

der Rechts- und Wirtschafts-

wissenschaftlichen Fakultät 

sondern  trägt insbesondere 

zur Attrahierung ausländischer 

Studierender für die Summer 

Schools der Universität Bay-

reuth, denn durch die Weiter-

empfehlung der Board Mitglie-

der an Studierende und Kolle-

gen steigt das internationale 

Renommee der Universität 

Bayreuth in mehrfacher Hin-

sicht.  

 

Über die Attrahierung von Stu-

dierenden hinaus ist die Einla-

dung des EASM Boards insbe-

sondere im Hinblick auf die 

Wahrnehmung von Bayreuth 

als hervorragenden Standort 

für Konferenzen als positiv zu 

sehen. So konnte sich das 

EASM-Board auch ein Bild von 

der „Deutschen Sportökono-

mie Arena“ machen und davon  

überzeugen, dass Bayreuth 

auch ein guter Ort ist um große 

internationale Konferenzen, 

wie etwa die jährlich stattfin-

dende EASM Konferenz abzu-

halten.  
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